
 

 

 

Netzwerk Gender Studies 

Die in den verschiedenen Studienfächern der einzelnen Fakultäten vorhandenen Schwerpunkte im 

Bereich der Genderforschung werden seit 2013 zentral und institutsübergreifend in Form eines 

interdisziplinären Netzwerkes Gender Studies koordiniert. Das Netzwerk versteht sich aus disziplinären 

ebenso wie interdisziplinären Perspektiven als Plattform für inhaltliche Diskussionen über 

Forschungsthemen der Gender Studies.  

Eine Außen- und Innendarstellung wird durch geeignete Formen hergestellt, wie Ringvorlesungen, 

öffentliche Präsentationen und auch gemeinsame Forschungsanträge. Das Netzwerk selbst wird 

vertreten durch gewählte Personen, die u.a. auch die Verbindung zu Fachorganisationen herstellen, 

wie z.B. zur LAGEN (Landesarbeitsgemeinschaft der Einrichtungen der Frauen- und 

Geschlechterforschung in Niedersachsen, https://www.nds-lagen.de/). Darüber hinaus wird durch das 

Netzwerk eine Sensibilisierung der Lehrenden hinsichtlich des Profilierungsbereichs garantiert und die 

Nachwuchsförderung (Promovierende) zu Genderthemen unterstützt. Seit dem Wintersemester 

2016/17 hat sich ergänzend dazu eine Arbeitsgruppe konstituiert, welche die Lehr- und 

Forschungsschwerpunkte der einzelnen Bereiche und deren Genderausrichtung qualitativ analysiert 

und im hochschulweiten Profilierungsbereich strukturiert in die Lehre einbringt. 

 

 

Vernetzung: 

LAGEN Niedersachsen: 

https://www.nds-lagen.de/mitglieder/mitgliedseinrichtungen/ 

Expert*innen Portal:  

https://www.nds-lagen.de/expert-innenportal/?no_cache=1 

Gender- und Diversitäts-Zertifikate in Niedersachsen: 

https://www.nds-lagen.de/lehre/genderzertifikate/ 
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